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Liebe Kunstfreunde! 
 
Otto Dix bis zum 25. Oktober in der Villa Wessel 
Der Wilhelm Wessel/Irmgart Wessel-Zumloh Kunstverein Iserlohn hat nach der 
Sommerpause am 22. August seine Ausstellungstätigkeit wieder aufgenommen. Die 
erste von vier zwischen 2009 und 2010 geplanten Ausstellungen ist dem 1891 
geborenen, 1967 gestorbenen Maler und Zeichner Otto Dix gewidmet.  Die 
hochrangige Ausstellung besteht aus Arbeiten der Geraer Sammlung und aus 
Iserlohner Privatbesitz. Sie zeigt Ölbilder, Aquarelle, Zeichnungen. In ihrem 
Mittelpunkt stehen ca. 50 bisher selten ausgestellte gezeichnete Postkarten, die Dix 
als Soldat im Ersten Weltkrieg an seine Geraer Freundin schickte. Für den 
25jährigen waren sie praktisch ein „Überlebenstraining“ in der Hölle der 
mörderischen Materialschlachten zwischen Flandern und der Champagne, das 
Rohmaterial für die berühmt gewordene Folge „Der Krieg“ der zwanziger Jahre, mit 
der er, wie Francisco Goya hundert Jahre zuvor, die Schrecken des Krieges 
aufarbeitete. Aber auch Porträts und Aquarelle des Künstlers sind zu sehen. Die 
Ausstellung kam zustande dank der schon zur Tradition gewordenen guten 
Zusammenarbeit  zwischen dem Wessel-Verein und der Geraer Kunstsammlung. 
 
Großzügige Spende an den Wessel-Verein 
Frau Jacqueline Bühler aus Basel, Graphikerin und Illustratorin, absolvierte mehrere 
Studienaufenthalte bei Irmgart Wessel-Zumloh in Iserlohn und blieb ihr 
freundschaftlich verbunden. Deshalb freute sich Frau Bühler, dem Wessel-Verein das 
Bild 

„Rotes Zimmer, 1967, Öl auf Leinwand, 90 x 130 cm“ 
 
zu schenken, das jahrelang in ihrer Wohnung hing. Wegen ihres Umzugs in eine 
kleinere Wohnung konnte sie es nicht mehr unterbringen. Nun soll es den Besuchern 
der Villa Wessel Freude machen. Wir sind Frau Bühler zu großem Dank verpflichtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wessel-Bilder im Kunsthandel 
Den aufmerksamen Kunstfreunden wird nicht entgangen sein, dass hin und wieder 
im Kunsthandel Arbeiten des Künstler-Ehepaares angeboten werden. Auch bei Ebay 
war kürzlich eine Graphik von Irmgart Wessel-Zumloh zu finden, die dann auch 
schnell einen Käufer fand. 
 
Emil Cimiotti in Hohenlimburg 
Die Villa Wessel hat wiederholt Plastiken des großen deutschen Bildhauers in ihren 
Räumen gezeigt. Deshalb freuen wir uns über die Einladung zur Ausstellung in der 
Ev. Stadtkirche Hohenlimburg, die sich an alle Mitglieder und Freunde des Wessel-
Vereins richtet. Wir weisen besonders darauf hin, dass der Künstler persönlich bei 
der Eröffnung am 4. September anwesend sein wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eröffnung am Freitag, 4. September, 18 Uhr, in der Elseyer Kirche, Elseyer 
Kirchplatz in Hohenlimburg. Es spricht Rainer Danne.  
Alle Mitglieder des Wessel-Vereins sind herzlich eingeladen!  
Die Ausstellung ist geöffnet bis zum 2.10., Di-So 15-18 Uhr. 
 
Neue Mitarbeiterin in der Villa Wessel 
Unser Mitarbeiter Eberhard vom Brocke ist leider im April plötzlich und unerwartet  
verstorben. Deshalb wird Sie neben Frau Henf, die schon seit Jahren bei uns tätig ist, 
nun Frau Bethge betreuen.  
 
Und zum Schluss noch einmal zur Erinnerung: 
Auch bei größter Sparsamkeit und trotz des städtischen Zuschusses kann unser 
Verein die Jahr für Jahr steigenden Nebenkosten für Transporte, Werbung u.a. aus 
den Vereinsbeiträgen allein nicht mehr bestreiten. Wir appellieren deshalb an unsere 
Mitglieder und Freunde: Helfen Sie uns, das anspruchsvolle Ausstellungsprogramm 
auch in diesem und in den nächsten Jahren fortzusetzen! Unsere Kontonummer ist 
73767 bei der Sparkasse Iserlohn (BLZ 445 500 45). Als Projekt Nr. 3037 sind wir 
registriert in der Aktion „Meine Stadt, dafür geb ich was!“.  


